
Das Krankenhauszukunftsgesetz (KHZG) bietet den Kliniken eine gesetzlich nie dagewesene Anschubfinanzierung für digitale Vorhaben. 
Dennoch sind die finanziellen Fördermittel aus dem KHZG nicht ausreichend für den Wandel zu einem innovativen Gesundheitsfürsorger. 
Vielmehr besteht die Notwendigkeit, neben der Einführung von IT-Systemen, Kultur, Organisation und Arbeitsabläufe so zu gestalten, dass 
die Krankenhäuser und deren Belegschaft mit großen Veränderungsprozessen und Technologien umgehen können. Aus diesem Grund ist 
es essenziell, in der zweiten Hälfte der KHZG-Dekade die Weichen für eine nachhaltige Klinik-Transformation zu stellen. Genau hier bietet 
Detecon in der gesamten Wertschöpfungskette der KHZG-Umsetzungsphase eine unterstützende Technologieberatung an.

Beratungsfelder für das KHZG – nach den Förderbescheiden 

• Fehlendes strategisches Zielbild hinsichtlich wesentlicher klinischer und prozessualer Bedürfnisse

• Fehlende Personalressourcen in Fachabteilungen und der IT

• Steigender Umsetzungsdruck durch ein kleines Zeitfenster

• Geringfügige Projektmanagementstrukturen für komplexe Multiprojekte

• Integration neuer Systeme zu einer interoperablen Systemlandschaft

KHZG-Umsetzungsphase

Pain Points

Vorgehen

www.detecon.com

Audits nach KHSFV
Inklusive Neubewertung

Audits nach KHSFV
Inklusive Neubewertung
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Programmmanagement Office
Übergreifendes Projekt- und Stakeholdermanagement

Digitalisierung Fördermittelmanagement

Fördermittelmanagement durch Fördermittelsicherung
Schaffung geeigneter Strukturen/SOP für Fördermittelprozesse

Change Management
Change Impact/Trainingsanalyse/Kommunikationskonzept/Messung und Monitoring aller Change Prozesse

Autonomer Maturity 
Check
Traffic-Bewertungen 
der eingeführten 
Applikationen
Verstetigung 
der weiteren 
Digitalisierungsstrategie
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Workshops zur Herleitung 
der digitalen Handlungsfelder 
aufbauend auf ein Maturity 
Check 
Priorisierung der 
Handlungsfelder nach 
„Dringlichkeit“ und „Wichtigkeit“
Strategische 
Umsetzungsplanung 

Aufnahme der 
Bedürfnisse
Erstellung von 
Anforderungs- und 
Kriterienkatalog
Marktanalyse
Wahl der 
Vergabeverfahrens
Vergabebegleitung

Planung und 
Begleitung der 
Kick-off Meetings
Prozessanalysen und 
Soll-Prozesse
Analyse der 
Stammdaten
Abnahme und 
OP-Liste

Entwurf der 
Digitalisierungsstrategie Vergabemanagement

Begleitung der 
Implementierung Standortbestimmung
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Kundennutzen

Kontakt

Expertenpool

Wertstiftende Synergiepotenziale

Konnektivität 

Unsere Wurzeln aus der Telekommunikationsindustrie bringen uns in die Lage, passgenaue datenzentrische 
Modelle zur Konnektivität unter Berücksichtigung aller anspruchsvollen Anforderungen der Datenkonnektivität 
für Krankenhäuser zu planen, zu entwerfen und zu implementieren.

Mit unseren Spezialisten der Schnittstellentechnologie im Gesundheitswesen, medizinisch-pflegerischen und 
administrativen Prozessen, Solution-Architekten für Applikationslandschaften in Kliniken und Projektleiter*innen, 
die sich täglich in der Krankenhauswelt bewegen, können wir unseren Kunden einen vielfältigen Expertenpool 
bieten, um digitalspezifische Anforderungen im Klinikumfeld umzusetzen.

Die Synergien mit der Deutschen-Telecom-Clinical-Solutions sorgen bei Detecon für eine einzigartige 
Expertise bei den Themen Konnektivität, digitale Ökosysteme und Digitalisierungsstrategien, die die digitale 
Transformation zu Smart Hospitals auch über das KHZG-hinaus wertstiftend vorantreiben.

www.detecon.com

Die Zukunftsfähigkeit deutscher Kliniken liegt 
in der Digitalisierung. Gerne begleiten wir Sie 
hierbei als digitaler Klinikspezialist mit unserem 
breiten Beratungsportfolio.

Erfahrungen


